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Stadtentwicklung für Feldmoching – Ludwigsfeld                          Hinweis /
(bisher Kooperatives Stadtentwicklungsmodell                              Ergänzung
für Feldmoching – Ludwigsfeld);                                                       vom 06.07.2020
vorbereitende Untersuchungen gemäß 
§ 165 Abs. 4 des Baugesetzbuches (BauGB)

a) Einleitung von vorbereitenden Unter-
suchungen für eine Städtebauliche Entwick-
lungsmaßnahme gemäß §§ 165 ff. BauGB
-– Einleitungsbeschluss –

b) Weiterführung und ggf. Erweiterung der 
Untersuchungen zur Erstellung einer 
Machbarkeitsstudie gemäß Grundsatz-
beschluss vom 27.06.2018

c) Fortgeltung der Vorkaufssatzung für 
Feldmoching-Ludwigsfeld und 
Anpassung der Begründung

d) Städtebauliche Entwicklungsmaßnahme 
im Münchner Norden
Antrag Nr. 20-26 / A 00202 der Stadtratsfraktionen 
DIE GRÜNEN/RL und SPD/Volt 
vom 02.07.2020

Stadtbezirk 24 Feldmoching - Hasenbergl

Sitzungsvorlagen Nr. 20-26 / V 00844

Anlage:
4. Stellungnahme des Bezirksausschusses 24 vom 06.07.2020

Stadtbezirk 24 Feldmoching-Hasenbergl

Sitzungsvorlagen Nr. 20-26 / V 00844

Hinweis / Ergänzung zum
Beschluss des Ausschusses für Stadtplanung und Bauordnung vom 08.07.2020 (VB)
Öffentliche Sitzung



I. Ergänzung zum Vortrag der Referentin:

Das Referat für Stadtplanung und Bauordnung hat den örtlich betroffenen Bezirksaus-
schuss 24 Feldmoching-Hasenbergl durch Anhörung des Bezirksausschuss-Vorsitzenden 
gemäß § 13 Abs. 2 Satz 2 der Bezirksausschuss-Satzung um Stellungnahme gebeten. 
Eine Stellungnahme des Bezirksausschusses 24 lag bis zur Drucklegung der Sitzungsvor-
lage noch nicht vor.

Zwischenzeitlich hat der Bezirksausschuss-Vorsitzende, Herr Dr. Großmann, für den Be-
zirksausschuss 24 am 06.07.2020 Stellung genommen. Die Stellungnahme wird mit die-
sem Hinweis/Ergänzungsblatt nachgereicht (siehe Anlage 4).

Aufgrund der vorstehenden Ausführungen ändert sich der Antrag der Referentin nicht.


